
Curriculum Vitae 

1983 Abitur am Goethe-Gymnasium, Ludwigsburg 

1983–1989 Studium der Vergleichenden Literaturwissenschaft (AVL) und Kunstgeschichte an der 
Universität Stuttgart 

1987–1989: Wissenschaftliche Hilfskraft am Institut für Literaturwissenschaft, Neuere Deutsche 
Literatur, Universität Stuttgart 

1989–1993: Wissenschaftliche Hilfskraft am Institut für Literaturwissenschaft, Neuere Englische 
Literatur, Universität Stuttgart 

1991–1993 Stipendium der Landesgraduiertenförderung Baden-Württemberg 

1994 Promotion an der Universität Stuttgart 

1993–2002: Redakteur (Bücher und [seit 1996] Neue Medien) im Verlag Philipp Reclam jun. Verlag, 
Stuttgart 

seit 2002 wiss. Mitarbeiter im Deutschen Literaturarchiv Marbach (2002–2016 stellv. Leiter Museum 
/ Publikationen, seit 2017 stellv. Leiter Kommunikation / Publikationen) 

 

Lehraufträge u.a. (Auswahl) 

SoSe 1993: Lehrauftrag an der Universität Stuttgart (Kolloquium ›Verse: übersetzt / übersetzen‹) 

1996–98: Juror für die Kunststiftung Baden-Württemberg (Bereich Literatur) 

WiSe 2000/01, SoSe 2001, WiSe 2001/02: Lehrauftrag an der Universität Stuttgart (Seminar ›Internet 
und Literaturwissenschaft‹) 

 

Veröffentlichungen (Auswahl) 

Ach und Wehe, das Gedröhne. Von Minnesängern, Spruchdichtern und anderen Schwaben. Stuttgart: 
Silberburg Verlag, 1989. 

Nachwort. In: Friedrich Sieburg: Greuze und Diderot. Hundertmal Gabriele. Zürich: Manesse, 1989. 

Der Stuttgarter Wiederaufbau (1948–1960). In: Dietrich Bode (Hrsg.): Reclam. 125 Jahre Universal-
Bibliothek. 1867–1992. Verlags- und kulturgeschichtliche Aufsätze. Stuttgart: Reclam, 1992. S. 358–
379. 

Albrecht von Haller. In: Metzler Autoren Lexikon. Deutschsprachige Dichter und Schriftsteller vom 
Mittelalter bis zur Gegenwart. 2., überarb. und erw. Aufl. hrsg. von Bernd Lutz. Stuttgart/Weimar: 
Metzler, 1994. S. 301–303. 

Nachwort. In: Jane Austen: Liebe und Freundschaft [...]. Zürich: Manesse, 1994. 

Das Subjekt im und als Gedicht. Eine Theorie des lyrischen Text-Subjekts am Beispiel deutscher und 
englischer Gedichte des 17. Jahrhunderts. Stuttgart: M & P, 1995. 

1000 Jahre Literatur im deutschen Südwesten. Von den Mönchen auf der Reichenau bis zum Ende 
des Zweiten Weltkriegs. In: Börsenblatt für den Deutschen Buchhandel 36. Baden-Württemberg. 5. 
Mai 1995. S. 32–51. 



(Hrsg.): Geschichte der deutschen Lyrik in Beispielen. Vom Mittelalter bis zum Zweiten Welt-krieg. 
Sprecher: Wolfgang Höper. 3 CD-ROMs. Stuttgart: Reclam, 1996. 2. Aufl. 2000. 

(Hrsg.) Glaube, Zweifel, Hoffnung. Religiöse Gedichte aus Vergangenheit und Gegenwart. Gele-sen 
von Petra Kelling und Martin Seifert. 1 CD. Stuttgart: Reclam, 2000. 

(Hrsg.) In Berg und Wald und Strom und Feld. Gedichte nach der Natur. Gelesen von Anette Felber 
und Achim Hübner. 1 CD. Stuttgart: Reclam, 2000. 

(Hrsg.) »Meine alte Katze tanzt wahrscheinlich mit«. Mörike zum Vergnügen. Stuttgart: Rec-lam, 
2004. 

(Hrsg.) Eduard Mörike: Ausgewählte Gedichte. München: Deutscher Taschenbuch Verlag, 2004. 

(Hrsg.) Die Berge. Gedichte. Stuttgart: Reclam. 2012. 2. Aufl. 2014. 

Nachwort. In: Elizabeth Barrett Browning: Wie ich dich liebe? Lass mich zählen wie. Poems/Gedichte. 
Englisch/Deutsch. Stuttgart: Reclam. 2012. 

Regelmäßige Beiträge zu Reclams Literatur-Kalender seit 1996. Stuttgart bzw. Ditzingen: Reclam. 


